
 

 
 
 
   
 

 

Hochwasserrückhaltebecken bei Bornhausen 
Stand 08.10.2025 

 
Nach langjähriger Planung, wurde das Projekt im September 2024 planfestgestellt. Anfang des Jahres 
2025 konnte auch die Finanzierungslücke durch das Land Niedersachsen gedeckt werden und ist mit der 
Genehmigung des neuen Haushaltsentwurfs endgültig gesichert worden. Aktuell werden die 
Ausführungs- und Tragwerksplanungen durchgeführt. Der Planfeststellungsbeschluss beinhaltet einige 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen, beispielsweise die Pflanzung von Galeriewäldern entlang der Nette 
sowie die Umwandlung des Sohlabsturzes in der Schildau in eine Sohlgleite. Diese Maßnahmen werden 
gemeinsam mit den Details des HRB Hochdruck geplant. Der Beginn der Baumaßnahmen ist für 2026/2027 
geplant. Dabei sind besonders für die Arbeiten im Gewässer die Laichzeiten der Groppe entscheidend bei 
der Bauzeitenplanung.  
 
 

 

 

  



 

 

Mit Vorarbeiten wurde bereits begonnen. Es konnten bereits 5 Wasserstandsmesspegel und 6 
Grundwassermessstellen errichtet bzw. digitalisiert werden. Die Messdaten sind online einsehbar im 
Pegelportal: https://pegelportal.hwsv-innerste.de/  
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